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Ein pe rfe k te s PaarK e ine  Sorge , m ir ge h t's gut

"Je  vais bie n, ne  

t'e n fais pas"   

Fra. 2006, 9 6 M in.    

frz : Om U

R.: Ph ilippe  Liore t

D.: 

Isabe lle  Re nauld, 

Julie n Boisse lie r, 

Aissa M aiga, 

Kad M e rad, 

M e lanie  Laure nt, 

Sim on Bure t, 

M ick aë l Trodoux 

w w w.k e ine sorge

m irge h tsgut.de

Frisch  aus de n Se m e ste rfe rie n zurück , m uß Lili fe stste lle n, daß 

ih r Z w illingsbrude r Loïc w e g ist, von Z uh ause  abge h aue n, nach  

e ine m  e rne ute n Stre it m it de m  Vate r. Ve rge blich  ve rsuch t sie  

ih n aufzuspüre n, füh lt sich  alle in ge lasse n -  und w ird k rank  vor 

Se h nsuch t und H ilflosigk e it. Plötzlich  je doch  be k om m t sie  Post-

k arte n, e r re ise  h e rum , sch re ibt Loïc, ve rdie ne  Ge ld m it Gitar-

re nspie le n, und de n tyrannisch e n, e ngstirnige n Vate r w ill e r 

nie m als w ie de rse h e n. Lili k ann m an je tzt be im  Erh ole n quasi zu-

se h e n, se lbst e ine  ne ue  Lie be sbe z ie h ung w ird in Be trach t ge zo-

ge n. Abe r sie  m ach t sich  e rne ut auf, de n Brude r zu such e n, 

de sse n Ve rsch w inde n sie  im m e r noch  nich t ve rste h e n k ann.

“ Z w ar ve rk auft sich  de r Film  als Th rille r, de r m it de r Frage , w as 

m it Loic passie rt ist k ok e ttie rt, in e rste r Linie  abe r funk tionie rt 

Liore ts Film  als Z ustandsbe sch re ibung e ine r e m otional ve röde -

te n Ge ge nw art. Ge rade  die  w unde rbar le e re n, m e lanch olisch e n 

Scope -Bilde r e voz ie re n de n Ve rlust an Näh e , an Ve rtraue n, m it 

de m  alle  Ch arak te re  ge sch lage n sind. Kom m unik ation finde t 

vor alle m  übe r banale  Flosk e ln statt, Büch e r sind ge rade  be i de r 

älte re n Ge ne ration vom  Fe rnse h e n als prak tisch  aussch lie ßli-

ch e s M e dium  abge löst w orde n, die  Entfre m dung zw isch e n de n 

Ge ne ratione n ist vollk om m e n.”  

M ich ae l M e yns auf w w w.program m k ino.de

Nicolas und M arie  k om m e n nach  länge re m  Aufe nth alt im  Aus-

land nach  Frank re ich  zurück , um  an e ine r H och z e it von Fre un-

de n te ilzune h m e n. Ih re  Be z ie h ung, das w ird sch ne ll k lar, ste ck t 

in e ine r Krise  und bald sch on ge be n sie  ih re  Tre nnung be -

k annt. Doch  so e infach  w ie  ge dach t, sch e int alle s nich t zu se in, 

w e de r das m it de m  Z usam m e nse in, noch  das m it de m  Tre nne n. 

Ge fange n in ih re r Be z ie h ung und noch  m e h r in sich  se lbst, sind 

sie  nich t fäh ig e ine n näch ste n Sch ritt zu tun. Konse que nte rw e i-

se  e nde t ih re  Be z ie h ung in e ine m  h offnungsvolle m  Stillstand 

und stille m  Ne uanfang, in e ine r ratlose n Be w e gungslosigk e it 

und tröstlich e r Ersch öpfung und gibt de m  Film  e in w unde rbar 

offe ne s Ende .

W as de n Film  auch  in form ale r-ästh e tisch e r H insich t inte r-

e ssant m ach t, ist se ine  k luge  M isch ung aus de n e h e r typisch  ja-

panisch e n Einste llunge n und de m  e h e r typisch  französisch e n 

Suje t. De r japanisch e  Re gisse ur Suw a Nabuh iro h at sich  sch on 

früh e r m it de m  französisch e m  Autore nk ino be sch äfftigt und 

die  Kam e rafrau Caroline  Ch am pe tie r arbe ite te  sch on m it Ca-

rax, Godard und Téch iné zusam m e n.

w w w.pe riph e rfilm .de /e inpe rfe k te spaar

Fra. / Japan 2005

 frz. O.m .U.,

104 M in.

R. Suw a Nobuh iro

K. Caroline  

Ch am pe tie r

D. Vale ria 

Bruni-Te de sch i,

Bruno Tode sch ini,

Nath alie  Boute fe u,

Louis-Do de  

Le ncque saing,

Jacque s Doillon



Th e  Ce m e te ry Club

Tw e ntynine  Palm s

„In "Tw e ntynine  Palm s" sch ick t Bruno Dum ont e in Paar in e i-

ne  k alifornisch e  W üste nlandsch aft. De r Film  finde t se ine n 

Rh yth m us zw isch e n de n statisch e n Totale n de r W üste  und de r 

bläulich e n Küh le  de s M ote lzim m e rs. David und Katia sind in 

de r ve rlore ne n Landsch aft unte rw e gs, sie  h abe n Se x, sie  stre i-

te n sich , sie  e sse n, sie  sch lafe n. Von Anfang an ist e tw as aus 

de n Fuge n, oh ne  dass m an sage n k önnte , w as. Dum onts Blick  

auf die  Se xualität de r Figure n gibt de m  Ak t e ine  vorz ivilisatori-

sch e  Note , alle in sch on, w e il Katia und David Ge räusch e  aussto-

ße n, die  sie  in die  Näh e  de s Tie re s rück e n. Und im m e r ge h t e s 

e ine  Spur zu ge w alttätig zu. Irge ndw ann flie ßt Blut -  doch  m it 

de n Sch auw e rte n de r Exploitation h at das nich ts zu tun, e h e r 

m it e ine m  k alte n Blick  auf die  Grausam k e it de r m e nsch lich e n 

Natur. (...) Dum ont h at e ine n auße rge w öh nlich e n Film  ge -

m ach t. M an m uss se in W e lt-  und M e nsch e nbild nich t te ile n, 

um  das zu be m e rk e n, m uss nich t de r Übe rz e ugung se in, dass 

in de r W üste  de r M e nsch  de m  M e nsch e n zum  W olf w ird ode r 

dass das Sch ick sal so rasch  übe r ih n h e rfällt, als h ätte n e s un-

barm h e rz ige  Götte r be im  W ürfe lspie le n so be sch losse n. M an 

k ann sogar daran zw e ife ln, ob Dum onts offe nk undige s Be dürf-

nis, se in Publik um  zu ve rstöre n, als H altung le gitim  ist. Abe r 

das ist e s ja, w as "Tw e ntynine  Palm s" so be sonde rs m ach t: dass 

de r Film  e ine  übe rz e uge nde  Form  für e ine  Position finde t, die  

e ine m  fre m d ist.“  Cristina Nord -  taz

Nationalfrie dh of M ount H e rzl in Israe l. Je de n Sam stag m or-

ge n die  gle ich e  Proze ssion: Be stück t m it Plastik -Klappstüh -

le n und Esse nsboxe n z ie h t e ine  Gruppe  älte re r M e nsch e n 

an de m  Grabste in de s W e gbe re ite rs de s politisch e n Z ionis-

m us vorbe i, um  e s sich  unte r de m  Sch atte n e ine r auslade n-

de n K ie fe r be que m  zu m ach e n. Die  "M ount H e rzl Acade m y“  

tagt. Fünf Jah re  lang h at die  Film e m ach e rin Tali Sh e m e sh  

die  Gruppe  be gle ite t, de re n Z w e ck , ne be n de r Disk ussion 

k ulture lle r und z e itge sch ich tlich e r Frage n laut Satzung dar-

in be ste h t, de r Ve re insam ung im  Alte r vorzube uge n. Im  M it-

te lpunk t ste h e n M inya, die  zurück h alte nde  und e h e r 

sch w e igsam e  Großm utte r de r Re gisse urin, und Le na, de re n 

dom inante  Sch w äge rin –  zw e i Fraue n, die  unte rsch ie dlich e r 

nich t se in k önne n und die  das Sch ick sal doch  fe st ane inan-

de rge bunde n h at. M it große r e rzäh le risch e r Sich e rh e it be -

w e gt sich  de r Film  zw isch e n de r Gruppe , de re n M itglie de r 

nach  und nach  ste rbe n, und Le nas private m  Dram a, das 

ste llve rtre te nd für das Traum a de re r ste h t, die  de n Naz i Te r-

ror übe rle bt h abe n. M it „Th e  Ce m e te ry Club“  ge lingt de r Re -

gisse urin e in e rgre ife nde s, se h r pe rsönlich e s und 

une rw arte t h um orvolle s Portrait de r H olocaust Ge ne ration, 

w ie  w ir e s so noch  nie  ge se h e n h abe n. M H

Fra. / D / USA 2003, 

119  M in., 

e ngl./frz.Om U, 

Re gie : 

Bruno Dum ont 

Darste lle r: 

Katia Golube va, 

David W issak  

auch  von Bruno Du-

m ont:

La vie  de  Je sus

L'H um anité

Israe l 2006, 9 0 M in.

h e bräisch , 

poln. Om U

Re gie : Tali Sh e m e sh

Kam e ra: 

Sh ark  De  M ayo

http://home.snafu.de/fsk-kino/baa.wav


Lose rs &  W inne rs

June b ug

Eine  rie sige  Kok e re i ist in Dortm und an Ch ina ve r-

k auft w orde n. Eine  M e nge  ch ine sisch e r Arbe ite r 

m ach e n sich  daran, die  h och  m ode rne  Industrie an-

lage  zu z e rle ge n. Einige  de r e h e m alige n Arbe ite r 

aus de m  Ruh rge bie t h e lfe n ih ne n dabe i, m al ve r-

w unde rt übe r die  ch ine sisch e  Arbe itsw e ise , m al 

re ch t w e h m ütig: Sch lie ßlich  le ge n sie  se lbst H and 

an, ih re n e ige ne n Arbe itsplatz  abzubaue n. 

Z w e i W e lte n tre ffe n h ie r aufe inande r. Eine rse its die  

e ffiz ie nte  H e range h e nsw e ise  de r Ch ine se n, oh ne  

Rück sich t auf Arbe itssich e rh e it und Arbe itsz e ite n, 

fe rnab ih re r H e im at m it all de n große n Be lastun-

ge n und Konflik te n. Ande re rse its de r Ruh rpottk um -

pe l m it se ine m  se it Jah rz e h nte n ge w e rk sch aftlich  

ge sch ulte n, rom antisch e m  Arbe itse th os. Das ist na-

türlich  se h r traurig, e ntbe h rt abe r auch  nich t e ine r 

ge w isse n Kom ik . -  Natürlich  e rzäh lt de r Film  ganz  

ne be nbe i und h autnah  e ine  Ge sch ich te  von de r glo-

balisie rte n Arbe itsw e lt.

„W h e re  w ould I be , if I w as a scre w drive r?”  -  Vate r Euge -

ne  ve rm ißt se ine n Sch raube nz ie h e r

M adle ine , e ine  e rfolgre ich e  Kunsth ändle rin aus Ch icago, 

ist se it se ch s M onate n m it e ine m  M ann aus North  Caroli-

na ve rh e irat und h at die  Fam ilie  ih re s Gatte n Ge orge  

noch  nich t k e nne nge le rnt. Nun w oh ne n se in sch w e igsa-

m e  Brude r  Joh nny und se ine  ste ts plappe rnde , zutrauli-

ch e  Frau Ash le y, die  sk e ptisch e  und e tw as h e rrisch e  

M utte r Pe g, sow ie  de r ruh ige  Vate r Euge ne  Joh nste n, zu-

fällige rw e ise  nich t w e it e ntfe rnt von de m  le ich t ve rrück -

te n Autodidak te n David W ark , de sse n m artialisch -  

se xistisch e , im  naive n Stil ge m alte  W e rk e  M ade le ine  für 

ih re  Gale rie  ve rpflich te n w ill. Ein Fam ilie nbe such  sch e int 

also ange sagt. Alle rdings löst M adle ine s ge le rnte  Ge -

w andth e it im  Um gang m it M e nsch e n be i de n Joh nste ns 

e h e r Be fre m de n aus. Im  Süde n von Am e rik a tick e n die  

Uh re n e be n ande rs: langsam e r, und so nim m t sich  auch  

de r Film  Z e it, die  an die se m  USA- inte rne n culture -clash  

be te iligte n Pe rsone n lie be voll zu z e ich ne n und dabe i vor 

alle m  ih re  Sch w äch e n h e rauszuarbe ite n. So h at e r die  

städtisch e  Kunstge se llsch aft de s Norde ns m it ih re r pro-

fe ssionalisie rte n Fre undlich k e it und ih re r Falsch h e it 

e be nso im  Visie r, w ie  Plüsch , Babypartie s und de n Antise -

m itism us de r ch ristlich - re ligiöse n Landbe völk e rung im  

Süde n.

D. 2006, 9 6 M in. dt./ ch in. Om U

R. Ulrik e  Frank e , M ich ae l Loe k e n

USA 2005, 106 M in., e ngl. Om U, R: Ph il M orrison, 

K : Pe te r Donah ue , M usik : Yo La Te ngo, D: Am y Adam s, 

Em be th  Davidtz, Ale ssandro Nivola, Scott W ilson, u.a.



Die  junge  Krank e npfle ge rin Cristina k om m t aus e ine r 

M apuch e -Fam ilie  vom  Land und le bt z ie m lich  zurück ge zo-

ge n. W e nn sie  nich t ge rade  ih re m  alte n ungarisch e n Pati-

e nte n M ilos Re portage n vorlie st, durch stre ift sie  m it ih re n 

Kopfh öre rn als Sch utzpanze r Santiago de  Ch ile . Auch  de r 

33-jäh rige  Arch ite k t Tristan stre ift ruh e los durch  die  Stra-

ße n. Se ine  Fre undin w ill ih n ve rlasse n, und e r ist de rz e it 

arbe itslos, w e il die  Arbe ite r auf se ine r Bauste lle  stre ik e n. 

Eine s Abe nds w ird Tristan übe rfalle n. Cristina finde t se ine  

Brie ftasch e , m ach t sich  auf die  Such e  nach  ih m  und folgt ih m  h e im lich …

'Play' ist e ine  Großstadtballade  im  Som m e r, e in w e nig m ärch e nh aft und ve rspie lt. In Ch ile  se lbst 

w urde  'Play' m it Pre ise n als be ste r Film  de s Jah re s und für die  be ste  Re gie  ausge z e ich ne t, auf de n 

Fe stivals von M ontre al, Nante s und H avanna e rh ie lt e r je w e ils de n Publik um spre is.     

Ch ile  2005, 105 M in., span. Om U, B. &  R.: Alicia Sch e rson, D.: Viviana H e rre ra, Andre s Ulloa, Aline  

Küppe nh e im

Z w e i junge  Fraue n absolvie re n ih re n M ilitärdie nst in Je ru-

sale m , inde m  sie  -  m e ist e ine  Straße  auf und ab ge h e nd -  

Ausw e ispapie re  k ontrollie re n. Ih re  Aufgabe  e rle dige n sie  

unte rsch ie dlich  lustvoll und pflich tbe w ußt. Im  Grunde  ge -

nom m e n sind sie  je doch  m it ih re m  e ige ne n, pe rsönlich e m  

Le be n be sch äftigt. Erst nach  und nach  ste llt sich  h e raus 

und w ird ih ne n be w ußt, auf w as für e ine m  sch m ale n Grad 

sie  sich  be w e ge n. 

Unte r e ine r se h r dünne n Sch ich t k ann übe rall und zu je -

de r Z e it de r alltäglich e  Rassism us in offe ne  Ge w alt um sch lage n, w as an de n Film  "Life  according 

to Agfa" e rinne rt.

De r Film  porträtie rt die  be ide n dive rgie re nde n Ch arak te re  als das Bild e ine r Ge ne ration junge r is-

rae lisch e r Fraue n, und e s ist e in Film  übe r das Erw ach se nw e rde n vor de m  H inte rgrund de r politi-

sch e n Re alität in Israe l.

Israe l 2005, 9 0 M in., h e bräisch , arabisch e  Om U, R.: Dalia H age r, Vidi Bilu, D. Sm adar Sayar, Naam a 

Sch e ndar

Se ine  H och z e it e sk alie rt zu e ine m  be w affne te n Ge fe ch t m it e ine r 

türk isch e n Arm e e e inh e it, und so flie h t de r türk isch e  Kurde  Azad 

in das be nach barte  k urdisch e  Autonom ie ge bie t im  Norde n de s 

Irak . Be i se ine r Odysse e  stößt e r auf Landsle ute , die  das z e itge -

nössisch e  Sch ick sal de r Kurde n zw isch e n Unte rdrück ung, Exil 

und "nation building" auf unte rsch ie dlich e  W e ise  sym bolisie re n.

Autonom e  Re gion Kurdistan/Fra./D. 2007, 9 0', k urdisch /türk i-

sch e  Om U,  R.: H ine r Sale e m  D.:  Nazm î K irik , Be lçim  Bilgin, Om e r Ciaw  Sin, Rojîn Ulk e r

Dol - Tal de r Trom m e ln

Close  to h om e

Play

Eine  Soz ialbausie dlung in e ine m  Auße nbe z irk  von Kope n-

h age n. An e ine m  Fre itagabe nd w ird h ie r e in Juge ndlich e r, 

de r 19 -jäh rige  Pe r, so sch w e r zusam m e nge sch lage n, dass 

e r ins Kom a fällt und in e in Krank e nh aus e inge lie fe rt w e r-

de n m uss. M ie , Pe rs 16 Jah re  alte  Sch w e ste r, such t Trost 

be i ih re m  Fre und Sh adi, e ine m  Soh n palästine nsisch e r Ein-

w ande re r. Abe r Sh adi fällt e s sch w e r, M ie  die  nötige  Auf-

m e rk sam k e it e ntge ge nzubringe n, da e r se ine n Brude r 

ve rdäch tigt die  Tat be gange n zu h abe n.

Däne m ark  / GB 2005, 9 0 m in, Om U, R.:  Anne tte  K. Ole se n, D.:  M oh am m e d-Ali Bak ie r, Joy K. 

Pe te rse n, Ane tte  Støve lbæ k , H e lle  H e rtz, Subh i H assan

1:1

britspotting -  8. british  &  irish  film fe stival, m it vie le n w unde rba-

re n ne ue n Dok um e ntar-  und Spie lfilm e n von de n Inse ln, u.a. 

de m  in Canne s ausge z e ich ne te n Spie lfilm  “ Re d Road”  von An-

dre a Arnold, de m  Dram a “ True  North ”  von Ste ve  H udson m it Pe -

te r M ullan und M artin Com pston, de m  Eröffnungsfilm  von San 

Se bastian, “ Gh osts”  von Nick  Broom fie ld ode r de r ve rgnüglich e  

Re ise  ins Unte rbe w usste  m it “ Th e  Pe rve rt’s Guide  to th e  Cine -

m a”  von Soph ie  Fie nne s -   sh . m e h r unte r w w w.britspotting.de  

Britspotting

De r ne ue  Film  von Th om as Arslan. 

Som m e r. Ein abge le ge ne s Landh aus in de r Uck e rm ark .. Um ge be n 

und ve rborge n durch  e ine n W ald. In die se m  w e ltabge w andte n 

Re fugium  le bt Anna m it ih re m  M ann Robe rt und ih re m  Soh n 

M ax. Im  Ve rlauf e ine s Som m e rs k om m e n in de m  H aus m e h re re  

Ge ne ratione n de r ve rzw e igte n Fam ilie  zusam m e n. Laura, Annas 

Toch te r aus e rste r Eh e , re ist m it ih re m  Fre und Paul und ih re n 

K inde rn aus Be rlin an, um  h ie r die  Fe rie n zu ve rbringe n. Spaz ie r-

gänge , das Bade n im  nah e n Se e  und ge m e insam e  M ah lze ite n im  Garte n ve rh e iß e n e ine  sch öne  

Z e it. Doch  die  Idylle  h ält nich t lange  vor.  D 2007, 9 0 M in., B+ R.: Th om as Arslan, D.: Ange la W ink -

le r, Karoline  Eich h orn, Uw e  Boh m , Anja Sch ne ide r, Gudrun Ritte r, W igand W itting

Fe rie n

W inte r in W ie n. Kallm ann ist Quartalsäufe r ... Er z ie h t durch  die  

Stadt, be le h rt dabe i lautstark  se ine  Um ge bung und ve rsuch t, 

de n Passante n se ine  Ge dich te  zu ve rk aufe n. 

Se bastian und Ale x ve rbringe n ih re  Abe nde  dam it, durch  Lok ale  

zu z ie h e n -  ausländisch e  Clubs, Lik örstube n und Cafés de r un-

te rste n Kate gorie . Sie  ne nne n das 'Slum m ing'. Dabe i sch aue n sie  

de n M e nsch e n be im  Le be n zu, k om m e ntie re n e s, und m anch m al 

gre ife n sie  auch  e in, tre ibe n e in k le ine s, ge h ässige s Spie l m it ih ne n. Pia ist Volk ssch ulle h re rin. 

Die  K inde r h abe n sie  ge rne . Am  W och e ne nde  arbe ite t sie  als Garde robie re  in e ine r Disk oth e k . Pia 

k onsum ie rt ge rne , h at abe r dabe i oft das Ge füh l, ausge nom m e n zu w e rde n. Pia be ge gne t Se basti-

an, Se bastian und Ale x be ge gne n Kallm ann, und Pia w ill Kallm ann re tte n, doch  sie  be ge gne t ih m  

nie .   Ö  / CH  2006, 9 6 M in., R.: M ich ae l Glaw ogge r -  D.: Paulus M ank e r, August Die h l, M ich ae l 

Ostrow sk i, Pia H ie rz e gge r

Slum m ing



fs k  - K ino am  O ranie nplatz -Se gitzdam m  2 (Eck e  Prinze s -

s inne ns tr.) -109 69  Be rlin- Te l: 6142464 - Fax: 6159 185, 

U-Bah n: U1 Kottbus s e r Tor, U8 Moritzplatz - Bus : M29 , 

140 - N8, N29 , Eintritt: 6,50 € , K inotag: Mo.&  D i.: 5 €     

2x Ge s ch e nk guts ch e in: 13 € , 10e r Karte : 50 €  

Program m info: 6140319 5, Vorb e s te llung: 6142464 

e m ail: pos t@ fs k -k ino.de  - Inte rne t: w w w .fs k -k ino.de

uns e re n Strom  b e zie h e n w ir b e i Gre e npe ace -e ne rgy, das  K ino is t rollstuh lge e igne t.

Ne u im  K ino: D VD -Ve rk auf von aus ge w äh lte n Film tite ln.

Das fsk  ist e in unab h ängige s K ino. Es ge h ört w e -

de r e ine r Ke tte  an, noch  ist e s staatlich  ge förde rt

Da w ir zie m lich  viele  e uropäisch e  Film e  ze ige n, 

sind w ir M itglie d b e im  Ne tzw e rk :

✂

Bitte  sch ick t m ir das  fs k  H e ftch e n alle  4 W och e n gratis  

nach  H aus e                                                                   0407

pe r Post an:

pe r e m ail-Anh ang (ca. 800k B, pdf) an:

Coupon aussch ne iden und h e rsch ick en
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